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Liebe Zoofreundin, 

lieber Zoofreund, 

am Ende des Jahres freuen wir uns Ihnen ein neues Video unserer zoo:logisch 

Reihe zu präsentieren. Hierüber können wir Ihnen zumindest einen kleinen 

exklusiven Einblick geben, da wir coronabedingt wieder keine 

Jahresabschlussführung anbieten können. Auch auf unserer Homepage ist nun 

das Protokoll der Mitgliederversammlung (MVS) für das Geschäftsjahr 2020 

einsehbar. Unter der Rubrik: Neues aus dem Zoo leiten wir Ihnen Informationen 

des Zoos weiter. Mit unseren tierischen Weihnachtsgrüßen verabschieden wir uns 

für dieses Jahr. 

Wir freuen uns auf ein gesundes, glückliches und tierisch tolles Jahr 2022 mit 

Ihnen! 

Ihr Vorstand und das Büroteam 
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Protokoll MVS Geschäftsjahr 2020 im Downloadbereich 

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 21. November 2021 für das 

Geschäftsjahr 2020 ist nun auf unserer Homepage unter Downloads einsehbar. 

Auch die Informationen des Zoo Duisburgs über den aktuellen Tierbestand sind 

hier für Sie hinterlegt.  

Neues Video der Reihe zoo:logisch 

Auf unserer Homepage Startseite finden Sie ein neues Video unserer Reihe 

zoo:logisch – von den Helfern des Weihnachtsmanns, hier aus unserem Zoo 

Duisburg. Schauen Sie rein!
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Neues aus dem Zoo: Masterplan und Weihnachtsgrüße 
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Neues aus dem Zoo: Schwergewichte zum Verlieben 

Pressemitteilung des Zoos: 

Seekühe ziehen in den Zoo Duisburg ein 

Der Zoo Duisburg ist schon bald Heimat einer außergewöhnlichen Tierart: 

Seekühe werden ab dem kommenden Jahr das großzügige Wasserareal der 

Tropenhalle Rio Negro bewohnen. Dabei steht besonders die Wasserqualität im 

Fokus. 

Sie können bis zu vier Meter lang werden, erreichen ein Gewicht von maximal 

800 Kilogramm und zählen zu den imposantesten Bewohnern der 

Flussmündungen Süd- und Mittelamerikas: Seekühe. Die wasserlebenden 

Säugetiere mit dem kreisrunden Schwanz werden deutschlandweit derzeit nur in 

einem Zoologischen Garten gehalten. Dank der Sparkasse Duisburg werden die 

Manatis, wie Seekühe auch genannt werden, voraussichtlich noch im ersten 

Halbjahr 2022 in den Zoo Duisburg einziehen. „Der Zoo hat für die 

Duisburgerinnen und Duisburger einen Naherholungswert, Freizeitwert und auch 

einen pädagogischen Wert und verbessert somit die Lebensqualität in unserer 

Stadt“, erläutert Dr. Joachim Bonn das Sparkassenengagement für den Zoo und 

betont: „Zudem ist er für Duisburg ein über Stadt- und Landesgrenzen hinaus 

positiv wirkendes Aushängeschild das dem Standort Duisburg zu Gute kommt. 

Gleichzeitig steht der Zoo aber mit anderen Freizeitangeboten im Wettbewerb. 

Daher tragen wir sehr gerne dazu bei, die Attraktivität des Zoos zu 

unterstützen.“ 

Beobachten können die Besucher die elegant daher gleitenden Manatis künftig 

durch eine 18 Meter lange Panoramascheibe. Das Wasserareal werden sich die 

imposanten Tiere mit verschiedenen südamerikanischen Fischarten teilen. 

Futterplätze nahe dem Unterwassereinblick in der Tropenhalle Rio Negro bieten 

den Besuchern ein eindrucksvolles und hautnahes Tiererlebnis. „Seekühe 

gehören zu meinen Lieblingstieren, deshalb freue ich mich ganz besonders“, zeigt 

sich Dr. Joachim Bonn begeistert. Und auch Zoodirektorin Astrid Stewin freut sich 

auf die neuen Zoobewohner und betont die Bedeutung der Haltung für den 

Artenschutz: „Wir wollen Emotionen wecken und für die Tiere wie den 

Lebensraum Regenwald begeistern“. „Durch das Engagement der Sparkasse 

Duisburg sind wir in der Lage, die Voraussetzungen für die Haltung von 

Seekühen zu schaffen und die Tropenhalle Rio Negro attraktiv für die Zukunft 

aufzustellen. Diese Möglichkeit zu bekommen macht uns sehr glücklich und ich 

danke der Sparkasse Duisburg von Herzen“, so Stewin weiter. 

Bis die Seekühe in die Tropenhalle Rio Negro einziehen werden, bedarf es 

umfassender Umbaumaßnahmen, die bereits vor einigen Wochen begonnen 

haben: „Schon während der Planung und auch jetzt bei der Ausführung stehen 

wir in engem Austausch mit dem zuständigen Europäischen 

Erhaltungszuchtprogramm (EEP) für Seekühe mit Sitz in Nürnberg. So profitieren 

wir von den Erfahrungen und bekommen wichtige Informationen aus erster 

Hand“, erklärt Oliver Mojecki, zoologischer Leiter in Duisburg. Im Rahmen des 

Umbaus werden unter anderem spezielle Einlassstellen errichtet, über welche die 

bis zu 800 kg schweren Tiere behutsam und sicher in ihren neuen Lebensraum 

überführt werden. Außerdem werden die vorhandene Filtertechnik überarbeitet 

und neue Systeme zur Aufbereitung des Wassers installiert. Eine 

Herausforderung, wie Mojecki weiß: „Der Filter wird eine sehr hohe Leistung 

haben und auf die rein vegetarische Ernährung der Tiere abgestimmt sein“. Denn 

die südamerikanischen Giganten haben einen nahezu grenzenlosen Hunger auf 

pflanzliche Kost. Auf dem Speiseplan stehen kistenweise frische Blattsalate und 

verschiedenes Gemüse. Bis zu 40 kg Futter je Tier wird das Pflegerteam künftig 



über den Tag verteilt servieren. Bis die Besucher die neuen Zoobewohner 

beobachten können, wird es noch einige Monate dauern. „Die Ankunft der 

Seekühe hängt insbesondere vom Fortschritt der komplexen Baumaßnahmen 

ab“, so der zoologische. „Welche Tiere genau anreisen werden, wird das 

zuständige EEP zu gegebener Zeit entscheiden – hier stehen wir im stetigen 

Austausch“. 

 Foto: Thomas Schimmel / Tiergarten Nürnberg 

Neues aus dem Zoo: Masterplan und Weihnachtsgrüße 

Folgenden Masterplan, Stand 3.12.2021, stellte uns der Zoo zur Verfügung: 



"Der Masterplan unseres Zoos wurde im Jahr 2020 vom Aufsichtsrat als 

strategisches Zukunftskonzept beschlossen. Dieses stellt den Betrieb unseres 

Zoos so dar, dass er unter den bestehenden Rahmenbedingungen bestmöglich 

aufgestellt ist. Er soll eine Marschrichtung bzw. Leitlinie für die nächsten 25 Jahre 

vorgeben. Der Masterplan gibt die zukünftige strategische Ausrichtung wider und 

ist ein flexibler Plan, der kontinuierlich bearbeitet und umgesetzt wird. Dieser 

beinhaltet keine Neuplanung des Zoos, sondern eine sukzessive Abarbeitung von 

Sanierungs-und Modernisierungsmaßnahmen inkl. Attraktivitätssteigerung. Wir 

arbeiten den Masterplan sukzessive ab, sind auf einem guten Weg und haben 

bereits viele Maßnahmen erfolgreich abgeschlossen.  

Hier ein Überblick: 

Besucherumfrage 

Bereits in 2019 wurde mit Unterstützung einer Beraterfirma eine 

Besucherbefragung durchgeführt. Die ersten Ergebnisse wurden bereits im 

Masterplanprozess berücksichtigt. 

Mitarbeitereinbindung/Workshops 

Unter Einbeziehung der Belegschaft und mit Unterstützung einer Beraterfirma 

wurde das Motto des Masterplans „Einzigartig wild“ entwickelt. Außerdem wurden 

das Leitbild, unsere Vision und Mission erarbeitet. Diese Punkte stellen die 

Rahmenbedingungen für den Masterplan dar.  

Schwerpunktbearbeitung Zoologie/Tierhaltung 

Wirtschaftshof 

Der Ersatzneubau des Wirtschaftshofes wurde errichtet und in Betrieb 

genommen. 

Aquarium 

Die Leguaninsel wurde eröffnet. Auf rund 120m² Fläche ist eine Karibiklandschaft 

entstanden. Auf der Rückseite des Gebäudes wurden die Toiletten (barrierefrei) 

modernisiert und die Fassade neu gestaltet. 

Löwen 

Die Löwenanlage wurde deutlicherweitert und neu gestaltet. 

Robben 

Es wurde eine Außenanlage für Schleiereulen und Transkaukasische Fasane 

errichtet. Im Entdeckerhaus haben die Zwergmäuse ein geräumiges Terrarium 

bezogen. Die Außenanlagen der Alpakas sowie der Zwergesel konnte vergrößert 

werden. Hierzu wurde die kleine Brücke entfernt und der Graben verschlossen. 

Bongorevier 

Die Anlagen der Roten Pandas sowie Chinesischen Muntjaks wurden in Teilen neu 

gestaltet. Außerdem wurde die Anlage der Bongo-Antilopen überarbeitet. Das 

ermöglichte auch die Haltung von Kongo-Blauduckern. Die ehemalige Anlage der 

afrikanischen Wildhunde wurde umgenutzt und bietet nun einer Gruppe 

Weißbartpekaris Platz." 



Weihnachtsgrüße vom Vorstand 

Auch dieses Jahr stand leider wieder im Schatten der Corona-Pandemie. Viele 

Fördervereinsmitglieder halfen ehrenamtlich dem Zoo durch Patrouillengänge 

und „Zählen“ vor den Tierhäusern - hierfür herzlichen Dank.  

Nach langer Pause konnten wir endlich wieder die ersten Exkursionen anbieten - 

zumindest außerhalb des Zoos. Auch haben wir uns gefreut zum Koala- und zum 

Artenschutztag mit kleinen und großen Zoobesuchern gemeinsam zu basteln und 

so wieder ein bißchen Vereinsleben genießen zu können. Im Rahmen 

dessen haben uns ehrenamtliche Helfer wundervolle Mal- und 

Bastelvorlagen erstellt und dem Verein, auch für weitere Aktionen, zur Verfügung 

gestellt. 

Unser großartiges Team „Vereinshütte“ hat auch 2021 wieder viele 

interessante Gespräche über unsere Tiere, unseren Zoo und Förderverein geführt 

und dabei wichtige Spenden für die geplanten Projekte gesammelt. 

Einen herzlichen Dank an Alle! 

Haben Sie schon die neuen Flyer des Fördervereins gesehen? Sie finden diese an 

den fünf neuen Zoofreunde-Schildern, die im Zoo verteilt sind. Verteilen Sie gern 

welche an Interessierte in Ihrem Bekanntenkreis! 

Für 2022 sitzen unsere Beiratsmitglieder aktuell in Arbeitskreisen zusammen und 

entwickeln viele neue Ideen. So möchten wir zum Beispiel baldmöglichst einen 

Helfertreffen veranstalten, um alldiejenigen zu vernetzen, die sich im Laufe der 

letzten zwei Jahre gemeldet haben und ehrenamtlich aktiv werden möchten. 

Lassen Sie sich überraschen. 

Das Vorstandsteam erarbeitet gerade den Veranstaltungsplan für das kommende 

Jahr. Freuen Sie sich drauf! 
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Verein der Freunde des Duisburger Tierpark e.V. 

Mülheimer Straße 273 

47058 Duisburg 

Telefon: +49 203 604-44291 (mittwochs von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr) 
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Web: https://zoofreundeduisburg.de/
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Wenn Sie unseren Newsletter abbestellen möchten, dann klicken Sie bitte hier 

auf folgenden Link: Newsletter abmelden  
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